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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 4

SV 1928 Heckholzhausen : TG 1848 Camberg II 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:21 Sätzen trennten sich die
Spieler der TG 1848 Camberg II beim Auswärtsspiel in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 4 am
Freitagabend vom SV 1928 Heckholzhausen. Rund 145 Minuten dauerte das Match, ehe Thorsten
Heun das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Sascha Hoffsteter, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Gode / Hoffsteter die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Schulz /
Heun lagen gegen Pfenning / Wagemann bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel
eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schulz /
Heun zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Sven Gode verpasste es wiederum mit einem 12:14, 7:11, 11:6, 12:14 gegen Colin
Pfenning, einen Punkt für sein Team zu erringen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Peter Schulz über die 1:3-Niederlage gegen Thorsten Schlicht
hinweggetröstet werden musste. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an der Reihe. Sascha Hoffsteter war in der Partie gegen Johannes Müller nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenige Chancen hatte indessen Thorsten Heun bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Sebastian Wagemann. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thorsten
Schlicht war für Sven Gode letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Da war final wirklich nichts zu holen. Peter Schulz versäumte es mit einem 10:12, 8:11, 11:7, 7:11
gegen Colin Pfenning, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:4 für
Schulz und 7:7 für Pfenning seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Stark im Hintertreffen war Sascha
Hoffsteter nach einem Zweisatzrückstand, machte Sebastian Wagemann dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 4:5. Thorsten Heun hatte im Spiel gegen Johannes Müller am Ende mit
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:5 (Heun) und 3:3 (Müller). Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1928 Heckholzhausen nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten
auf, während die TG 1848 Camberg II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den TuS
Gaudernbach 1911 II ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1928
Heckholzhausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2023 gegen den TV 1907
Falkenbach II.

 Statistik:
 SV 1928 Heckholzhausen

Doppel: Gode / Hoffsteter 1:0, Schulz / Heun 1:0 
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Einzel: S. Gode 0:2, P. Schulz 0:2, S. Hoffsteter 2:0, T. Heun 1:1 
 TG 1848 Camberg II

Doppel: Schlicht / Müller 0:1, Pfenning / Wagemann 0:1 
Einzel: T. Schlicht 2:0, C. Pfenning 2:0, S. Wagemann 1:1, J. Müller 0:2


